
3Nr. 42 Aktuelle Nachrichten

Haftungsausschluss:
Eine Haftung für die Richtigkeit der Ver-

öffentlichungen kann trotz sorgfältiger 

Prüfung durch die Redaktion von Kanaren 

Express nicht übernommen werden.

Kein Teil der Veröffentlichungen darf ohne 

ausdrückliche schriftliche Genehmigung 

von Kanaren Express in irgendeiner Form 

reproduziert oder unter Verwendung elekt-

ronischer Systeme verarbeitet, vervielfältigt 

oder verbreitet werden.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte 

oder Fotos kann keine Haftung übernom-

men werden. Die Übergabe der Manu-

skripte und Bilder an die Redaktion erteilt 

Herausgeber:

Express Newspapers S.L.

C/ Francisco Feo Rodríguez 6

38620 Las Chafiras

San Miguel de Abona, Teneriffa 

CIF: B-38881306

Depósito Legal: TF-234-2008

Gedruckt bei Artes Gráficas del 

Atlántico, S.A.

www.kanarenexpress.com

der Verfasser dem Kanaren Express Exklu-

sivrechte zur Veröffentlichung.

Die Arbeiten gehen in das Verfügungsrecht 

von Kanaren Express über.

Anzeigenkunden haben kein Anrecht auf 

PR Artikel, das liegt in der freien Entschei-

dung der Redaktion.

Namentlich gekennzeichnete Textbeiträge 

geben nicht unbedingt die Meinung der 

Redaktion wieder.

Der Verleger kann keine Haftung für Qua-

litäts- und Farbabweichung bei den ein-

zelnen Ausgaben übernehmen. 

Redaktionsschluss ist jeweils jeder zweite 

Freitag vor Drucklegung. 

Herausgeber: Tina Straub,

Joe Schacher und Henry Cruz

verleger@kanarenexpress.com

Direktor: Joe Schacher

js@kanarenexpress.com

Verkaufsdirektor: Henry Cruz

verkauf@kanarenexpress.com

Artdirektor: Mariusz Firek

mariusz.firek@kanarenexpress.com

Ressortleitung/Textchef: Andrea Rink

andrea.rink@kanarenexpress.com

Redaktionsleitung: Margot Aigner

margot.aigner@kanarenexpress.com

Nachrichten-Redaktion: Eddie Meyer

eddie.meyer@kanarenexpress.com

Autoren:
Eddie Meyer (em), Sabine Virgin (sv), 

Andrea Rink (ri), Margot Aigner (ma), 

Karin Lachert (kl), Cornelia Bertram, 

Heinz G. Schwarzmanns (hgs), 

Michael Fehl

Grafik und Layout:
grafik@kanarenexpress.com

Verkaufsabteilung:
thomas.zindt@kanarenexpress.com

m.fehl@kanarenexpress.com

r.griesser@kanarenexpress.com

Kleinanzeigen:
redaktion2@kanarenexpress.com

Buchhaltung:
buchhaltung@kanarenexpress.com

Information:
Info@kanarenexpress.com

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag von 9 bis 18 Uhr

Bürotelefon und Telefax:
Tel. 922 750 609, 609 581 632

Fax 922 795 810

Auflagenkontrolle durch              anerkannt

Arantxa Sánchez-Vicario ist 
auch nach ihrem Rücktritt aus 
dem aktiven Sport die belieb-
teste und populärste Figur der 
spanischen Tennisszene. Dem-
entsprechend groß war der 
Andrang von Fans und Neu-
gierigen, als sie in Güímar 
bei der Eröffnung des zwei-
ten Haarmodesalons ihres 
persönlichen Freundes und 
Hairstylisten Alberto Cedrán 
zu Gast war. Sympathisch und 
lässig beantwortete sie viele 
Fragen.

Mit den Kanaren verbin-

det sie ein enges Band. Nicht 

nur weil ihr Bruder Emilio im 

Abama-Tenniszentrum seinen 

Schülern zeigt, wie man mit 

Klasse aufschlägt, sondern 

vor allem weil sie die Insel 

aufgrund ihrer klimatischen 

Bedingungen für einen opti-

malen Trainingsplatz hält, den 

sie zu ihrer aktiven Zeit selbst 

genutzt hat. „Heute mache 

ich hier nur noch Urlaub und 

genieße es immer wieder sehr, 

auf Teneriffa zu sein“, erklärte 

sie lächelnd. 

Ein persönliches Verhält-

nis unterhält sie unter ande-

rem zur kanarischen Nach-

wuchsspielerin Carla Suarez 

aus Gran Canaria, die mit 

einem Einzug ins Viertelfi-

nale von Roland Garros in 

Paris für eine erfreuliche Über-

raschung sorgte. „Sie besitzt 

zweifellos viel Talent und ist 

derzeit die größte Hoffnung 

im spanischen Nachwuchszir-

kus. Aber sie weiß auch, dass 

sie noch viel lernen und ihre 

Leistung stabilisieren muss“, 

kommentiert sie den Erfolg der 

Kanarierin.

Ihrer Meinung nach ist 

Rafael Nadal derzeit der größte 

spanische Tennisstar. „Ich 

denke, er ist der Einzige, der 

Roger Federer aus der Schweiz 

im Moment das Wasser reichen 

kann. Er spielt ein tolles Ten-

nis, aber er ist auch eine große 

Persönlichkeit. Vor allem hat er 

seine Nerven unter Kontrolle 

und mentale Stärke. Das ist 

manchmal das Wichtigste bei 

entscheidenden Matches“, 

kommentiert sie seine Leistun-

gen. Sie hält es durchaus für 

möglich, dass er Wimbledon in 

diesem Jahr gewinnt. Arantxa 

Sánchez-Vicario begnügt sich 

mittlerweile damit, für das spa-

nische Fernsehen Tennisspiele 

zu kommentieren. Als nächs-

tes wird sie während der olym-

pischen Spiele in Peking am 

Mikrofon sitzen. Sie selbst ver-

misst den Tennisrummel nicht, 

wie sie beteuert. „Ich habe die 

Zeit damals sehr genossen. Sie 

hat mir viele Türen geöffnet, 

aber heute freue ich mich über 

mein neues Lebensgefühl. Ich 

habe Zeit für meine Familie, 

meine Hunde und reise meist 

nur noch zum Spaß“. 

Ich liebe, es meine 
Frisuren zu verändern
Ihr Ausscheiden aus dem 

Sport, wo die Frisuren doch 

eher praktisch sein müssen, 

gibt ihr nun die Möglich-

keit, sich einer anderen Lei-

denschaft zu widmen – dem 

„Spiel mit den Haaren“. Und 

an diese lässt sie seit 15 Jah-

ren nur Spaniens Star-Coif-

feur Alberto Cedrán heran. 

Der bekannte Haarkünstler 

mit exklusiven Salons, unter 

anderem in Madrid und Bar-

celona, hat im Oktober letzten 

Jahres seinen ersten Friseur-

salon in Santa Cruz eröffnet 

und nun das erste Franchise-

unternehmen in Güímar. Er ist 

bekannt aus TV-Sendungen, 

mit dem typischen Vorher-

Nachher-Effekt. Mit viel Ein-

fühlungsvermögen bringt er 

die Persönlichkeit der Frauen 

durch ihre neue Frisur zum 

Ausdruck. „Ich setze mehr auf 

perfekte Schnitte und indivi-

duelle Akzente, als auf radi-

kale Veränderungen“, erklärt 

er seine Philosophie. 

Zu seinen Kundinnen zäh-

len charismatische Persön-

lichkeiten aus aller Welt wie 

unter anderem die Schauspie-

lerinnen Cayetana Guillén-

Cuervo, Elsa Pataky oder Joan 

Collins, das deutsche Super-

modell Claudia Schiffer und 

Ihre Majestät Königin Noor von 

Jordanien. Sein Ziel ist es, in 

den nächsten drei Jahren rund 

50 Franchisefilialen auf den 

Kanaren zu etablieren, wobei 

er größten Wert darauf legt, 

dass alle, die in seinem Namen 

auftreten, durch seine Schu-

lungen gegangen sind und 

seine Firmenphilosophie ver-

treten. Seine Liebe zu Tene-

riffa hat er durch seine Frau 

Amalia entdeckt, die aus Santa 

Cruz stammt. Ein besonderes 

Lob hat er für die kanarische 

Frau im Allgemeinen auf den 

Lippen. „Für mich gibt es drei 

Frauentypen. Die Frauen aus 

Barcelona, die eher streng und 

schnörkellos sind, die Madrile-

nin, die Volumen, Röcke und 

Stöckelschuhe liebt und dann 

eben die Kanarierin. Sie hat 

alle Qualitäten der Madrider 

Damenwelt, aber dazu kom-

men noch eine ganz beson-

dere offene Ausstrahlung und 

Koketterie. Man verzeihe es 

mir, aber für mich ist sie dem 

kanarischen Mann sowohl in 

Bezug auf Aussehen als auch 

auf Professionalität überle-

gen“. So lautet die Meinung 

des Frauenexperten. (sv)

Nibia de Matos (links), die Direktorin des neuen Salons, sowie Arantxa, Alberto und Amalia.

Die Sportlerin und der „Frauenhaar-Flüsterer“

Arantxa Sánchez-Vicario zu 
Besuch auf Teneriffa
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